Muster: Stellungnahme zum Vorwurf des Arbeitszeitbetrugs


Betrifft: Stellungnahme zu dem Vorwurf des Arbeitszeitbetrugs

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit großem Bedauern habe ich den mir vorgebrachten Vorwurf des Arbeitszeitbetrugs zur Kenntnis genommen. Ich nehme die Anschuldigung sehr ernst und möchte vor diesem Gericht meine Position und die Sachlage klarstellen.

Seit meiner Amtsübernahme als Schwerbehindertenvertretung bin ich stets bemüht, meinen Pflichten und Verantwortlichkeiten mit höchster Integrität und Sorgfalt nachzukommen. Es liegt mir fern, das in mich gesetzte Vertrauen zu missbrauchen.

Zu dem in Frage stehenden Vorfall möchte ich folgendes klarstellen: An dem besagten Tag habe ich mich ordnungsgemäß und offiziell beim Arbeitgeber abgemeldet. Leider unterlief mir dabei ein menschliches Versehen, indem ich vergaß, mich korrekt auszustempeln. Dies war keineswegs eine Absicht oder der Versuch, meine Arbeitszeit in irgendeiner Weise zu manipulieren. Ich verstehe, dass dieses Versehen Fragen aufwerfen kann, und bedauere den entstandenen Eindruck zutiefst.

Ich möchte betonen, dass ich mich in meiner Funktion als Schwerbehindertenvertretung immer für die Belange und Rechte der schwerbehinderten Mitarbeiter eingesetzt habe. Eine Abberufung aufgrund eines solchen Fehlers würde nicht nur meine bisherige Arbeit in Frage stellen, sondern auch den Schwerbehinderten in unserer Firma eine wichtige Stimme nehmen.

Ich bitte dieses Gericht, bei seiner Entscheidung sowohl die Gesamtheit meiner Tätigkeiten als auch die Umstände des besagten Vorfalls zu berücksichtigen. Ich bin bereit, alle notwendigen Schritte zu unternehmen, um solche Vorfälle in der Zukunft zu vermeiden und das Vertrauen wiederherzustellen.

Mit freundlichen Grüßen,
Unterschrift




Dieser kostenlose Download stammt aus einer Ausgabe von „Schwerbehindertenvertretung heute“. Sollten Sie noch kein Abonnent sein, können Sie Ihre KOSTENLOSE Gratis-Ausgabe“ jetzt kostenlos anfordern. Ich bin sicher: Sie werden begeistert sein!
· Ja, ich möchte „Schwerbehindertenvertretung heute“ GRATIS testen und von allen Vorteilen profitieren: 
· Eine Gratis-Ausgabe per pdf, die Sie 14 Tage lang testen können. Diese Gratis-Ausgabe dürfen Sie in jedem Fall behalten.
· Wenn Sie uns innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Gratis-Ausgabe nichts Gegenteiliges telefonisch, per Fax, Brief oder E-Mail mitteilen, erhalten Sie automatisch die weiteren Ausgaben zu einem Preis von nur 19,90 Euro pro Ausgabe zzgl. MwSt. „Schwerbehindertenvertretung heute“ erscheint monatlich mit zusätzlich 8 Themenausgaben pro Jahr mit je 8 Seiten pro Ausgabe als pdf. Den Bezug können Sie jederzeit zum Ende des nächsten Monats kündigen.
Vorname, Name:	____________________________________
Firma:		____________________________________
Straße + Nr.:	____________________________________
Postleitzahl:		____________________________________
Ort:			____________________________________
E-Mail:		____________________________________
Telefon:		____________________________________
Unterschrift:	____________________________________

Jetzt ausfüllen und absenden:
· Fax: 0931-4170497
· Telefon: 0931-4170427
· Post: Praxis Pur Medien GmbH, Winkelhausen 27, 51519 Odenthal
· E-Mail: kundenservice@praxispurmedien.de
· Oder auf www.praxispurmedien.de

Unser Angebot richtet sich nur an Unternehmen, Industrie, Gewerbe, Handwerk, Handel, freie Berufe, öffentliche oder karitative Einrichtungen, den öffentlichen Dienst und Behörden sowie Verbände oder vergleichbare Institutionen und ist ausschließlich zur Verwendung in der beruflichen bzw. gewerblich oder selbständigen Arbeit vorgesehen. Nähere Auskünfte zum Datenschutz finden Sie unter www.praxispurmedien.de. . SVH-Downl.-14/23
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